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Worte des Seelsorgers 

„O du stille Zeit, 
Kommst, eh' wir's gedacht, 
Über die Berge weit, 
Über die Berge weit 
Gute Nacht.“ 
 
Liebe Pfarrgemeinde, dieser Text ist die erste Strophe aus einem romantischen Gedicht von Joseph von 
Eichendorff. Es wurde von Cesar Bresgen mit einem mehrstimmigen Satz wunderschön vertont und gehört 
hauptsächlich wegen der ersten Zeile zu den besonders populären Adventsliedern. Eigentlich ist es ein 
Abendlied und die „stille Zeit“ meint das Hereinbrechen der Dämmerung, bevor es ganz dunkel wird.  

Nun kennt unser modernes adventliches Treiben viele Ungereimtheiten. Warum soll dann nicht aus einem 
Abendlied ein Adventlied werden? Hauptsache die Stimmung passt! Warum soll man Weihnachtsmärkte 
nicht vor der Adventszeit abhalten? Hauptsache der Rubel rollt! Warum soll man in der Adventszeit, die 
eigentlich eine Fastenzeit ist, nicht schon süße Krapferl essen und alkoholische Getränke wie Glühwein 
trinken? Hauptsache die Leute haben ihre Gaudi! Warum sollen in der Adventszeit nicht überall die 
Weihnachtsbäume leuchten, obwohl die erst ab Heiligabend wirklich passen? Hauptsache es ist schön 
anzuschauen! 

Unsere Zeit hat verlernt, worauf es im Advent ankommt. Die Rede von der „stillen Zeit“ ist nur rührseliges 
und peinliches Gebrabbel. Denn keine Zeit ist so hektisch wie die „Vorweihnachtszeit“. Das ist der neue und 
absolut unpassende Name für den Advent, den man vielleicht erfunden hat, weil man irgendwo gespürt 
hat, dass unser Treiben in den Wochen vor Weihnachten mit dem Advent nichts mehr zu tun hat! „Rettet 
den Advent!“ möchte man als Christ laut rufen, aber das würde ungehört verhallen unter dem 
Weihnachtsliedergeträller, das pausenlos aus den Lautsprechern tönt. Wir Christen sind mit unserer Kultur 
des Kirchenjahres Fremde geworden in einer konsum- und erlebnisorientierten Gesellschaft. Wir sind nur 
mehr Anlass- und Zitatgeber für eine verweltlichte Feier von sich aneinanderreihenden Events, die zur 
Bespaßung der Bevölkerung dienen. 

Wie geht nun der Advent richtig? Nur mit Glauben! Man kann die Erwartung auf einen heilbringenden 
Erlöser nur richtig feiern, wenn man an einen Messias glaubt. Die Vorfreude der Kinder auf Geschenke als 
Hauptmotiv des Advents reicht dazu nicht aus. Die durch den Lauf der Natur gegebene Dunkelheit im 
Dezember soll man aushalten als Zeichen für die Dunkelheit und Erlösungsbedürftigkeit in uns. Nur wenige 
Menschen können das noch fühlen: die eigene Verlorenheit und Unfähigkeit, die Welt friedlich und 
wertegerecht zu gestalten. Nur ein aufmerksamer Beobachter sieht die Heillosigkeit, wie sie bereits in 
jungen Familien anfängt, weil man dort falschen Werten nachläuft und die Kinder egozentriert erzieht. Das 
ist der unscheinbare Anfang des dunklen Unheils, von dem wir durch Christus erlöst worden sind. Die 
Dunkelheit zieht sich durch alle Lebensbereiche in unserer Gesellschaft und führt letztendlich zu einem 
Mangel an Solidarität und Verständnis füreinander bis hin zur Eskalation der Gewalt. Der Advent macht uns 
das als Bußzeit bewusst und zündet in uns gleichzeitig das Licht der Hoffnung an.  Es geht im Advent um 
die Überwindung unserer Sünde durch einen, der den Riss in unseren Herzen heilen kann. Ich weiß, dass 
das schwer akzeptabel ist, weil sich heute niemand mehr für einen Sünder hält. Aber vielleicht gibt es bei 
realistischen Menschen doch auch einen Blick für das menschengemachte Unheil, das vom Egoismus der 
Kinder bis zur Zerstörung des Weltklimas reicht. 

Der Advent ist eine Zeit, in der man sich einerseits der Dunkelheit aussetzt und sie bedenkt und 
andererseits nicht die Hoffnung verliert, weil man an einen Retter glaubt. Er kann uns uns die „Wadeln 
wieder nach vorne richten“, indem er uns ein Modell des gelungenen und friedvollen Lebens vorgibt und 
uns dadurch rettet vor der entfremdenden Trennung von unserem wahren und göttlichen Selbst. Er befreit 
uns von der (von den meisten Menschen gar nicht empfundenen)  Verstrickung im Dickicht des Ego und 
zeigt uns die Möglichkeit einer glücklichen Welt, nach der sich glaubende und nichtglaubende Menschen 
gerade vor Weihnachten so sehr sehnen. Je größer die Sehnsucht, umso schöner kann der Advent werden. 
Nicht die Lichtermeere der künstlichen LEDs in unseren Vorgärten machen glücklich, sondern die 
Konzentration auf das eine Licht am Adventskranz, das von Sonntag zu Sonntag zunimmt und am Tag, an 
dem der Heiland geboren ist, im Lichterglanz eines schlicht geschmückten Christbaums erstrahlt. 



Retten wir den Advent durch eine neue Bescheidenheit beim Anzünden der Lichter, beim Konsum von 
Alkohol, beim vorweihnachtlichen Feiern! Dann wird Weihnachten wirklich schön, weil wir bei allem 
äußeren Lichterglanz das innere Licht in der Krippe von Bethlehem gefunden haben. Steigen wir aus aus 
dem sinnentleerten Adventrummel und suchen wir die echte „stille Zeit“, von der das Lied von Eichendorff 
so wunderbar erzählt. 

Ich wünsche euch als euer Seelsorger (d.h. um eure Seelen Besorgter) von Herzen die Kraft zu einem 
alternativen Advent und zu einem authentischen Weihnachtsfest. 

 

 
 

Aus unseren Matrikenbüchern 
 

 

Willkommen in der Kirche durch die Hl. Taufe: 
 

22.09.2024 Michael Ernst Eltern: Victoria Ugrinovich u Patrick Ernst 

28.09.2024 Emelie Waha Eltern: Pamela Gumpinger u Markus Waha 

17.11.2024 Leo Katter Eltern: Stefanie u Michael Katter 

 
In Frieden Christi heimgegangen sind: 

 
07.09.2024 Rosa Pichler, geb. Ernst im 85. Lebensjahr 

23.09.2024 Harald Puschitz im 63. Lebensjahr 

26.09.2024 Josef Gabriel im 61. Lebensjahr 

01.10.2024 Nicole Weixelbaum, geb. Fiedler im 39. Lebensjahr 

09.10.2024 Rosa Unger, geb. Zeitler im 98. Lebensjahr 
 

Im Jahr 2025 gehen folgende Kinder am 29. Mai zur Erstkommunion: 
Broschek Lena, Hombauer Emilia, Scheibstock Lukas, Schneider Leo, Schuster Rosa, Solga Felix, Tallian Felix, 
Vago-Wind Simon, Wasinger Helena, Weixelbaum Leonie, Wind Magdalena, Wuschitz Bastian, Wuschitz Fabienne  
 
32 Kinder werden am 21. April 2025 in unserer Pfarre gefirmt: 
Artner Hanna, Denk Lina, Denk Sophie, Edelhofer Maximilian, Eisner Luisa, Erhardt Laura, Fleck Anna,  
Fortunits Lisa Marie, Habersam Maximilian, Hamm Anna, Hirsch Sophia, Hombauer Berthold, Hosp Alexander,  
Hribar Amon, Hribar Paul, Karpf Jakob, Katter Leni, Koller Julia, Kremsner David, Kremsner Leon, Lackner Andreas 
Meng Rebekka, Miehl Thomas, Opberger Emma, Pinter Mate, Schubasich Alyssa, Solga Moritz, Steindl Luis, 
Steiner Lukas, Wind Emil, Wind Helena, Zachs Johannes  
 

Wichtige Informationen & Termine 

 

➢ Konzert “Mit leisen Tönen in den Advent“: am Sonntag, 1.12. um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
 

➢ Bußgottesdienst in der Adventzeit: am Freitag, den 13. Dezember um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
 

➢ Beichtgelegenheit bei auswärtigem Priester: am Sonntag, den 15. 12. von 14 bis 16 Uhr 
 

➢ Weihnachtskommunion für ältere und kranke Menschen daheim: für einen individuellen 

Termin, melden Sie sich bitte direkt bei Pfarrer Dr. Geier unter der TelNr. 0676/ 880 701 232 
➢ Auch heuer kann das Friedenslicht aus Bethlehem wieder abgeholt werden. Es kommt am  

23.12. in die Kirche und brennt dort bis zum Christtag.     (Die Kerze kostet 3 Euro) 

 

➢ Sternsingen 2025: Millionen Schritte für eine gerechte Welt 
Caspar, Melchior und Balthasar sind am 3. und 4. Jänner in unserer Pfarre unterwegs, um die 
Weihnachtsbotschaft zu verkünden. Ihre Spenden werden zum Segen für Menschen in Armutsregionen 
der Welt verwendet. Bitte öffnet den Kindern und Jugendlichen eure Türen und Herzen! 

GEMEINSAM GUTES TUN. Danke! 
 

➢ Fatima-Gebet: am 13. jedes Monats in der Kirche (siehe Gottesdienstordnung) 
 

➢ Passionsspielerversammlung: ist am 26. Jänner 2025 um 15 Uhr im Haus Bethanien. 
 
 



➢ Seniorentreff: Mittwoch, der 4.12.2024, Donnerstag, der 9.1.2025, 
Donnerstag, der 6.2.2025 ab 15Uhr im Pfarrcafé 
 

➢ Kanzleistunden: Montag 8-11 Uhr & Mittwoch 17-19 Uhr. Zwischen Weihnachten und Neujahr ist die 
Kanzlei geschlossen. Die Pfarrkanzlei befindet sich im Gebäude gegenüber vom Pfarrhof („Alte Schule“), 
neben dem Passionsspielbüro. Der Zugang ist barrierefrei! 
 

➢ Telefonnummern:  Pfarrkanzlei: 02680/2234,  
 Hr. Pfarrer: 0676/880 701 232 
 

 

 
Erstkommunion:      

 

Am 9. Mai 2024 empfingen 14 Kinder, 
davon 6 Mädchen und 8 Burschen,   
unserer Pfarre das Sakrament 
der Ersten Hl. Kommunion. 
 
 
 
 
 
Fußwallfahrt nach Mariazell heuer zum 40. Mal!  

 

 

 

 

 

 

 

Bereits zum 40. Mal waren heuer unsere Pilger  

unterwegs Richtung Mariazell! 

Initiator war 1985 Prof. Franz Miehl. 

Damals begannen die Wallfahrten in Wr. Neustadt. 

Seither machen sich jedes Jahr rund 40 Pilger  

aus unserer Pfarre auf den Weg zur Basilika Mariä Geburt. 
 

 

 

Fußwallfahrt nach Loretto  

Am 07.09 2024 erhielten 31 Wallfahrer den Reisesegen und machten sich bei hochsommerlichen  

Temperaturen auf den Weg zur schwarzen Madonna. Auch ein paar von unseren Ministranten waren dabei! 

 

Jahresrückblick  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauenwallfahrt 5. Oktober 2024 

39 Frauen machten sich mit  
unserem Herrn Pfarrer Dr. Richard Geier  
auf den Weg zur Wallfahrtskirche Maria Mauer,  
wo sie eine heilige Messe feierten.  
Danach ging es über die Wachau zum 
wunderschönen Stift Göttweig. 
Nach einer Führung durch das Stift, konnten  
die St. Margaretherinnen die Altstadt von Krems 
besichtigen 

 

 

 

Männerwallfahrt 19. Oktober 2024 

50 Männer aus unserem Dorf konnten nach 

der heiligen Messe in Maria Mauer und dem 

Besuch im Stift Göttweig die herrlichen 

Weine und das beeindruckende Ambiente in 

der Domäne Wachau genießen. 

Bei Familie Laminger konnte man den Abend 

noch ausklingen lassen. 

 

 

 

Beim Erntedankfest 2024 

 wurde ein stolzer  

Reingewinn von € 14.567,89 erzielt 

Der Pfarrgemeinderat, 

das Kindergartenteam und 

die Kinder bedanken sich recht herzlich bei allen 

Spendern, Helfern und Besuchern!  

 

Der Reingewinn kommt zur Gänze  

dem Pfarrkindergarten zugute 

 

Das Pfarrfest am 25. August 2024 

 
war ein schönes, gelungenes und 
gemütliches Fest. DANKE den vielen 
Besuchern, den edlen Spendern und 
den vielen fleißigen Helfern. 

 

 



 
 

November 2024 

 

 
 
 

Dezember 2024 

 

SO, 01. 1. Adventsonntag 

 08:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen der Familie Rendl (Flurg.35) 

10:00 Hl. Messe für + Gattin u Mutter Walpurga Miehl (HS 209) 

+ Vater Josef Hornyak (Mühlg.31/7) 
+ Eltern Romana u Johann Mohl, Angehörige d Fam. Mohl u Ruffini 

+ alle Verstorbenen d Familien Katter u Strahlhofer (HS 92) 

+ alle Verstorbenen d Familie Reiter (Grenzg. 7) 

MI, 04. 06:30 Rorate für + Gatten u Vater Franz Gölles u Angehörige (HS 116) 

DO, 05. 06:30 Rorate für + Eltern Rosa u Karl Kaiser (Heideg.38) 

FR, 06. 06:30 Rorate für die Pfarrgemeinde 

SO, 08. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria 

2. Adventsonntag 

 08:00 Hl. Messe 

 10:00 Hl. Messe für +Josef Händler (Kohlgraben), Hans Novak u verst. Freunde (HS 70) 

+ Vater Franz Wartha, Schwiegereltern Wartha u Eltern Plank (HS 5a) 

+ Josef u Maria Unger, Bruder Karl u Großeltern (HS 40) 

+ Gatten u Vater Franz Schneider, Schwiegereltern u Angehörige (Mühlg. 20) 

+ alle Verstorbenen d Fam. Hopfer, Huber, Miehl u Stadlmann (HS 1 / 2) 

MI, 11. 06:30 Rorate für die Pfarrgemeinde 

DO, 12. 06:30 Rorate mit den Volksschulkindern 

FR, 13. 06:30 Rorate 

  09:00 FATIMA - Gebet 

  18:00 Bußgottesdienst 

SO, 15. 3. Adventsonntag „Gaudete“ 

 08:00 Hl. Messe für + Anton Unger u alle verst. Passionsspieler 

+ Eltern Rosa u Franz Wind (Heideg.16) 

+ alle verst. Angehörigen der Familie Wanitschek (Steinbruchg.11) 

+ Eltern Huditsch u Winkler (Prof.-Rainer-Str. 17) 

10:00 Hl. Messe für + Maria u Johann Schumich u Angehörige (HS 40) 

+ Eltern Johann u Elisabeth Schweifer u alle Angehörigen (Mühlg. 20) 

+ Vater u Gatten Franz Gölles u alle Angehörigen (HS 116) 

+ Gatten u Vater Michael Schweifer, Eltern Schweifer u Kummer, Freund Stephan Bäumle  

MI, 18. 06:30 Hl. Messe zu Ehren der hl. Gottesmutter Maria (Heideg.38) 

DO, 19. 06:30 Rorate für + Gatten, Vater u Großvater Reinhold Nieder 

FR, 20. 06:30 Rorate (STM) zu Ehren der Gottesmutter für Rosina Schlögl, deren Eltern Paul u Anna, 
Schwestern Maria u Anna und 2 Schwager 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

SO, 24. CHRISTKÖNIG „Tag der Kirchenmusik“ – Zählsonntag 
Geburtstagssegen für die November - Geborenen 

 08:00 Hl. Messe für + Händler Josef, Eltern Händler und Laminger (Kohlgr.3) 

+ Eltern Katter und Moravitz (Mühlg.28) 

10:00 Hl. Messe für + Schwester Ingrid u Vater Josef Schneider, Großeltern Ernst u Schneider 

+ Kugler Kurt u Angehörige 
+ Bruder Josef, Schwägerin Rosa Unger u Neffe Josef (HS40) 

+ Eltern Josefa u Matthias Handl u alle Angehörigen (Siegendfstr.63) 

DI, 26. 17:00 Kindermesse 

MI, 27. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO, 28. 18:00 Hl. Messe 

FR, 29. 18:00 Hl. Messe für + Eltern Maria u Josef Zeitler u Angehörige (Stefanieg.48) 

+ Gatten Michael Mohl (Siegendfstr.2a) 

SA, 30. 17:00 Wort-Gottes-Feier mit Adventkranzsegnung 

(gestaltet von der VS St. Margarethen) 



SO, 22. 4. Adventsonntag 

 08:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

10:00 Hl. Messe für + Eheleute Josef u Johanna Scheuhammer (Mühlg.20) 

+Eheleute Johann u Maria Schumich (Mühlg.20) 
+Gatten u Vater Adolf Tschögl u Schwester Anna Pendl (Heideg.35) 

+ Eltern Franz u Maria Gruber u Angehörige (HS 44) 

DI, 24. Hl. Abend 

 16:00 Kinderkrippenfeier 

22:00 Christmette 

Hl. Messe für + Gatten Michael Mohl, Bruder Alexander Scharaditsch u Schwägerin Christine 
Koch (Siegendfstr. 2a) 

MI, 25. GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN 

  10.00 Hl. Messe für + Oma Anna Unger 

+ für alle verst. Mitglieder des Behindertenverbandes St. Margarethen 
+ Tochter Karin u Enkeltochter Julia (Reitschulg.17) 

+ Gattin u Mama Nicole Weixelbaum  

DO, 26. Stephanitag 

  09:00 Hl. Messe für + Eltern Katter u Moravitz (Mühlg.28) 

+ Eltern Rosina u Alois Fleck (Heideg.16) 

FR, 27. keine Messfeier! 
SO, 29. Fest der Heiligen Familie – Geburtstagssegen  

 08:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

10:00 Hl. Messe   

MO, 31. 17:00 Jahresschlussandacht 
 

Jänner 2025 

 

MI, 01. Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr 

  18:00 Hl. Messe (STM) Bitt u Dankmesse d. Fam Gruber u Loimer   

DO, 02. 18:00 Hl. Messe 

FR, 03. 13:00 Segnung und Entsendung der Sternsinger 

  18:00 Hl. Messe  

SO, 05. 2. Sonntag nach Weihnachten 

  08:00 Hl. Messe für + Mutter Margaretha Thurner, Großeltern Maria u Michael Schüller, Brünner Maria u 
Rosa Pichler (Siegendfstr.90) 

+ Vater Franz Schalling (Flurg.35) 

+ Eltern Theresia u Johann Grill, Tante Maria Kugler, u alle Verwandten d Fam Grill u Kugler (HS 

185) 

  10:00 Hl. Messe Dankmesse zu Ehren Maria u Josef (Mühlg.20) 

+ Gatten u Vater Johann Schneider u Sohn Johannes (Siegendfstr. 37) 

+ Eltern Josef u Theresia Scharaditsch, Bruder Franz u Großeltern (Kircheng.37) 

+ Eltern Maria u Johann Hosiner u Großeltern (Kircheng.37) 

+ Schwiegersohn Günther Pascher, + Gatten u Vater Alexander Miehl u Angehörige (Heideg.25) 

MO, 06. Hochfest der Erscheinung des Herrn 

 09:00 Hl. Messe (STM) für + Robert Koch u alle Angehörigen d Fam. Koch   

MI, 08. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO, 09. 18:00 Hl. Messe 

FR, 10. 18:00 Hl. Messe  

SO,  12. Fest der Taufe des Herrn 

 08:00 Hl. Messe für + Onkel Andreas Gabriel (Flurg. 35) 

10:00 Hl. Messe (STM) für + Gatten Anton Menzl,alle Angehörigen d Fam. Kaiser,Hosiner u Menzl 

MO,  13. 09:00 FATIMA - Gebet 

DI,  14. 17:00 Kindermesse 

MI,  15. 18:00 Hl. Messe STM) für + Maria Kugler (Haushälterin) u Angehörige   

DO,  16. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde   

FR,  17. 18:00 Hl. Messe (STM) für + Mathias u Elisabeth Wartha, Kinder u Verwandte  

SO,  19. 2. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe 

10:00 Hl. Messe für + Eltern Johann u Anna Mayer u Angehörige (HS 44)   

+ Gatten u Vater Paul Weixelbaum, Kind Pauli u Schwiegertochter Nicole (Heideg.20)  

MI,  22. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO,  23. 18:00 Hl. Messe (STM) für + Pfarrer Timar 



FR,  24. 18:00 Hl. Messe  

SO,  26. 4. Sonntag im Jahreskreis – Geburtstagssegen für alle Jänner-Geborenen 

 08:00 Hl. Messe 

10:00 Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Hl. Messe für + Gatten u Vater Michael Heckenast (Schulg.29) 

+ Mutter u Gattin Walburga Miehl (HS 47) 

+ Eltern Maria u Johann Kummer, Schwiegereltern Maria u Matthias Reimann u Angehörige (HS 7) 

+ Freundin Ingrid Hofmann (HS 7) 

+ Dankmesse (HS7) 

15:00 Spielervollversammlung 

MI,  29. 08:00 Hl. Messe  

DO,  30. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

FR,  31. 18:00 Hl. Messe 
 

 
Feber 2025 

 
 

SO,  02. Fest der Darstellung des Herrn – Mariae Lichtmess - Blasiussegen 

 08:00 Hl. Messe 

10:00 Hl. Messe (STM) für + Gatten u Vater Franz Schuster, Gatten u Vater Josef Scharaditsch u alle 

Angehörigen 

+ Eltern Strasser u Angehörige 

DI,  04. 17:00 Kindermesse 

MI,  05. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO,  06. 18:00 Hl. Messe (STM) für + Elisabeth Gabriel u Eltern 

FR,  07. 18:00 Hl. Messe (STM) für + Martina u Josefa Rangitsch u Verwandte 

SO,   09. 5. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

10:00 Hl. Messe für + Sohn Martin Wind u Verwandte (HS 88) 

MI,  12. keine Messfeier! 
DO,  13. 09:00 FATIMA - GEBET 

  keine Messfeier! 
FR,  14. keine Messfeier! 
SO,  16. 6. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe + Bruder Andreas Rendl (Flurg.35) 

10:00 Hl. Messe + Gattin Heidi Unger (HS 261) 

MI,  19. 18:00 Hl. Messe 

DO,  20. 18:00 Hl. Messe 

FR,  21. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

SO,  23. 7. Sonntag im Jahreskreis Geburtstagssegen für alle Feber - Geborenen 

 08:00 Hl. Messe (STM) für + Maria Kugler, Eltern Georg u Theresia Kugler, gefallener Bruder Matthias 

10:00 Familiengottesdienst mit den Firmlingen 
Hl. Messe für + Tochter Julia Unger u Schwester Karin (Josef -Marschall-Str. 12) 

DI,  25. 17:00 Kindermesse 

MI,  26. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO,  27. 18:00 Hl. Messe 

FR,  28. 18:00 Hl. Messe 

 
Intentionen bitte bis spätestens 12. Feber 2025! Danke! 

 

Spende Pfarrnachrichten: Wir bitten Sie, wie bisher den Druck der Pfarrnachrichten  

mit einer Spende zu unterstützen. Kontonummer AT43 3301 2000 0240 3244,  

RAIKA St. Margarethen oder die Spende in der Pfarrkanzlei abzugeben. Vergelt’s Gott 
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100 Jahre Passionsspiele St. Margarethen
Was für ein großartiges Jubiläum! Unsere Pfarre kann stolz sein auf diese Tradition! 
100 Jahre erlebte Gemeinschaft, 100 Jahre authentische Glaubensverkündigung!
Was einst ganz klein in der Scheune eines Bauernhofes begann, ist heute die größte
Glaubensveranstaltung des Burgenlandes. Bis an die 70.000 Zuschauer brachten die
Passionsspiele zu ihren besten Zeiten in den Römersteinbruch. Seitdem hat sich viel
verändert. Es geht darum, die stolze Tradition in eine gedeihliche Zukunft hinüberzuführen.

Im Jubiläumsjahr 2026 gibt es darum wieder eine Neuinszenierung der Lebens-
und   Leidensgeschichte   Jesu.   Unter  dem  Titel

„Mirjam – Stark wie der Tod ist die Liebe“ 
erleben wir, wie eine Frau namens Mirjam von Magdala die dramatischen Ereignisse der 
Passion erlebt und bewältigt hat. Das ist eine moderne Perspektive, die hoffentlich viele
interessierte  Menschen  ansprechen  und  nach  St. Margarethen  bringen  wird.

Damit das gelingt, brauchen wir wieder viele Menschen, die bereit sind, mitzuwirken.
Vor allem sind mutige Frauen gefragt, die sich trauen, eine tragende Rolle zu übernehmen. 
Gewiss gibt es viele Talente, die sich bisher mit einer stummen Rolle im Volk begnügt haben.
Im Jubiläumsjahr wird sich wieder Bewährtes mit neuer Kraft verbinden und eine
mitreißende   Spielsaison   hervorbringen.
Die  „Magreda“  werden  das  mit  ihrem  Gemeinschaftssinn  schaffen.

Bitte melde dich für die Spiele an, indem du bis vor Weihnachten das Formular ausfüllst und 
in der Kirche (Box), in der Pfarrkanzlei oder im Passio-Büro abgibst!

Du kannst sie auch eingescannt per Mail
an passio@passio.at senden

Die Spielsaison ist vom 23. Mai bis 12. Juli 2026.
Spieltermine sind immer Samstag / Sonntag
und der Donnerstag 04. Juni.
Beginnzeit ist jeweils um 16 Uhr. 
Ausnahme: 12. Juli um 11 Uhr.

Wir freuen uns über Dein Mitwirken.
Der Passionsspielvorstand




